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PrÃ¤sentation Barcamp Hamburg.key

unauffÃ¤llig stÃ¶bern (privat). â€¢ mehr als Musik (HÃ¶rbÃ¼cher). â€¢ ohne Werbung. â€¢ platzsparend und kostengÃ¼nstig. Foto: Rene Sasse, Projekt: Headphonelovers ... 
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Was ist: „Liebe zur Musik“ Musik kaufen oder streamen? Perspektive Konsument / Künstler



Wie hören wir heute Musik? Musik hören damals und heute?



Bildquelle: Spotify



Bildquelle: Spotify



Musik hören: Kaufen oder streamen? Vinyl: ca. Mitte der 50er Jahre - inzwischen Nieschenmedium 47% Umsatz in Deutschland gegenüber 2012 - 2013



CD: seit Anfang der 80er -1,3 % Umsatz, weiterhin 1/3 des Gesamtmusikumsatzes 2013 in Deutschland



iTunes: seit 2001 - 14% Umsatz der Musikverkäufe in 2013 - 2014 weltweit



Spotify: seit 2008 20% der Unternehmensanteile sind als Lizenzgebühren in Hand der Majorlabels ca. 10 Million Premium Kunden, gesamt 40 Millionen Nutzer in 56 Ländern in 2014



Schadet Streaming dem Musikmarkt? Bsp. USA 1. Hj 2014 ggü. 1 Hj 2013



Quelle: http://blog.wiwo.de/look-at-it/?p=23792



Streaming insgesamt hat einen Marktanteil von 5% in Deutschland



Was verdient der Künstler noch an seiner Musik? iTunes



Spotify



CDBaby



0,71 EUR bei 0,99 EUR Verkaufspreis (ohne Provision an Shop Distributor, Verlag oder andere Partner)



0,0004 EUR pro Stream (2014) = 1775 Streams um den Wert eines iTunes Netto Verkaufserlös zu erreichen



10 - 20 % (zzgl.Pauschale von bis zu 120 EUR pro Veröffentlichung oft jährliche Zahlungen, um Veröffentlichungen im Shop zu halten)



Vergleich CD-Single: 19.950 Streams notwendig, um den Umsatzerlös von 7,98 EUR zu erreichen



Welche Arbeit steckt für den Künstler dahinter? Case: "Produktion einer Remix EP mit 4 Tracks" 6 Wochen: Rekrutierung / Koordination der Remix-Produzenten Mastering für einen Track 60 EUR Promotionkosten 500 EUR Offline und Online Videoerstellung in Eigenarbeit - Placement auf tape.tv Sonstige Kosten: Digital Release über den Dienstleister 120 USD Ca. 1 Monat intensives Empfehlungsmarketing (Twitter / Facebook) Ergebnis: Platz 164 iTunes Electronic Charts Platz 7 unter den Remix EPs in iTunes



http://smarturl.it/Remixep2014



Welchen Weg gibt es zu einem Album? Alternative zum Label: Crowdfunding über Startnext, Kickstarter etc.



Marketing über Social Media und Fans Danke für Support von der CD bis zur persönlichen Party Albumproduktion wird durch Videos begleitet Mehr unter: www.ticosorchester.de



Live und erleben - Konzerte, Festivals … Echte Fans: Reisen weit für ihre Musik Stehen auch im Regen auf dem Festival-Gelände und zahlen bis viel für ein Ticket



These: Man muss in der heutigen Zeit ein Live-Act sein um als Musiker überleben zu können.



Qualität: Es gibt große Konkurrenz um die Slots in den Hallen und Clubs Ein neues Spannungsfeld ist entstanden



Meine 10 Gründe für Spotify: •



einfach zu bedienen



• Musik wieder- und neu-entdecken •



große Auswahl



• digitale Plattenkiste der Freunde •



immer und überall



•



mit Freunden teilen



•



unauffällig stöbern (privat)



•



mehr als Musik (Hörbücher)



•



ohne Werbung



• platzsparend und kostengünstig



Foto: Rene Sasse, Projekt: Headphonelovers



Welchen Kompromiss nehme ich in Kauf:



•



Soundqualität schlechter



•



Begrenztes Angebot



• Newcomer ggfs. nicht vorhanden •



Musikvergnügen auf Zeit



•



Soziale Komponente „Fremdstöbern" Die Musikpersönlichkeit wird unsichtbarer



Foto: Rene Sasse, Projekt: Headphonelovers



Warum ich iTunes, Bandcamp, Soundcloud und physikalische Medien nutze:



•



Die Qualität der Medien



• Ich besitze einen Tonträger •



Kein ABO



•



Unabhängigkeit



•



Ökonomisch



•



Ohne Werbung



Welche vermeintlichen Nachteile hat mein Weg:



• Platzbedarf ist teilweise enorm •



Ordnung halten ist "Arbeit"



•



Zeit für eigene Rechereche



Und du? Wie und wo hörst du deine Musik? Wie wirst du auf neue Künstler aufmerksam? Gehst du mit dem Trend des Streamings?



Soundcloud wird Premium: http://bit.ly/1Guw98e



Carolin Schwarz @kaorime 



Stefan R. Manzow @crumblegg



BLOG: http://musicspots.wordpress.com



BLOG: www.crumblegg.de



kaorime



http://on.fb.me/1sRuGDK https://soundcloud.com/crumblegg
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LOGISTICS BARCAMP 19.04.2018 

arcamps, die erstmalig 2005 im Silicon Valley entwickelt wurden, sind moderierte GruppengesprÃ¤che aufbauend auf der Open-. Space-Methode. Das heiÃŸt, die Themenschwerpunkte fÃ¼r einen. Workshop werden gemeinsam entwickelt und selektiert. Der wei- te
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Meldet Euch! BarCamp #jungeThemen Jetzt anmelden! 

20.09.2015 - MÃ¼hlendamm 3 Â· 10178 Berlin Â· www.ichmache-politik.de Â· https://tool.ichmache-politik.de/ [email protected] Â· 030.400 404 41.
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HR BarCamp 2013: Hauptsponsor Yourfirm.de verlost Last-Minute ... 

Januar 2013. â€“ Am 21. Februar startet das zweite HR BarCamp in Berlin, die ... Champions â€“ keine GroÃŸkonzerne, keine Zeitarbeitsfirmen. Bei Yourfirm suchen ...
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